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Hörgerät (Marktplatz)
Die Band „Hörgerät“ aus Siegen
gehört mittlerweile zu den
Stammgästen in Haiger und
überzeugt mit deutschen Pop-
und Rocksongs, ob gecovert
oder selbst geschrieben. Mitsin-
gen ist angesagt, denn das Publi-
kum kennt die meisten Songs
aus dem Radio. Sänger Andy
Link und seine Bandkollegen ha-
ben viele Freunde in Haiger und
Umgebung – sie begeisterten ihr
Publikum beim Altstadtfest, bei
„Live in Haiger“ und beim „Win-
terzauber“

SoundsLike (Marktplatz)
Die siebenköpfige Band
„SoundsLike“ aus Friedberg bie-
tet rockige Party-Hits, gehärteten
Pop, Rock, Alternative sowie
Punk und Heavy-Metal. Ihr Pro-
gramm reicht vom 80er-Jahre-
Rock bis hin zu aktuellen Chart-
Hits.

BourbonRoom (Steigplatz)
Die Classic Rock-Coverband
„Bourbon Room“ aus Wetzlar und
dem ehemaligen Dillkreis kon-
zentriert sich auf die Rock-Klas-
siker der achtziger Jahre. So gibt
es von ihnen bekannte Songs
wie „I want to break free“ von
Queen oder „Somebody“ von
Bryan Adams zu hören.

SuperPhonix (Steigplatz)
Die neunköpfige Coverband „Su-
perPhoniX“ aus Linden begeis-
tert mit Soul, Rhythm ´n´ Blues
und Vocal House das Publikum
und wurde 2013 zur „hr1-Band
des Jahres“ und damit zur besten
Coverband Hessens gewählt. In
Haiger haben die „SuperPhonix“
einen guten Ruf – sie waren be-
reits mehrfach auf dem Markt-
platz und dem Steigplatz zu hö-
ren.

BluezHaus (Karl-Löber-Platz)
Bei „BlueZhaus“ aus Aßlar ist der

Name Programm. Die fünf Band-
mitglieder kennen die Wurzeln
des Rock und Blues aus dem
„Effeff“ und ergänzen ihr Pro-
gramm durch selbstgeschriebene
Stücke.

EVE (Karl-Löber-Platz)
Auch die Bandmitglieder von
„EVE“ waren schon oft in Haiger
zu sehen und zu hören. Die Her-
borner bieten ein buntes Pro-
gramm aus Deutschrock, Interna-
tional Rock/Pop, Oldies und
Schlagern. Sie werden vermutlich
wieder ihre eigene „Fangemein-
de“ mit zum Karl-Löber-Platz
bringen.

Open Doors (Mühlenstraße)
Die „Open Doors“ aus Wetzlar
sind gern gesehene Gäste bei
den verschiedensten Veranstal-
tungen. Die Band covert Rock-
klassiker wie „Highway to Hell“
oder haucht Songs wie „Holy Di-
ver“ von Dio neues Leben ein. Ihr
Programm reicht von AC/DC über
Johnny Cash bis hin zu Metallica
und Joe Bonamassa.

Big G and the Boozeheads
(Mühlenstraße)
„Big G and the Boozeheads“ aus
Gießen bieten Gute-Laune-
Songs der letzten 70 Jahre und
interpretieren Songs unterschied-
licher Künstler wie Little Richard
und Bruce Springsteen.

The Four Fabs (Hauptstraße)
„The Four Fabs“ aus dem Sieger-
land lassen die Musik der Bea-
tles wieder aufleben. In kreativen
Swing-, Soul- und Funkversionen
werden die Hits der „Fab Four“
mit den Pilzfrisuren neu interpre-
tiert.

Choice (Hauptstraße)
Die Band „Choice“ besteht aus
Musikern der Region Lahn-Dill,
die sich in den vergangenen Jah-
ren in unterschiedlichen Bands
ihre Sporen verdient haben. Auf
der Setlist stehen Rock- und
Pop-Hits der vergangenen Jahre.

Paul-Simpson-Project (Haupt-
straße)
Das Duo aus Hohenahr, be-
stehend aus Jennifer Simpson
und Bernd Paul, trägt Eigenkom-
ponisationen sowie interessante
Songinterpretationen aus Blues
und Akustik-Folk/Rock vor. Im
vergangenen Jahr begeisterten
die beiden ihr Publikum in der
„Kulturkapelle“ in Langenaubach
– jetzt spielen sie auf der größe-
ren Bühne in der Hauptstraße.

Discjockey-Bühnen
„Hinterm Graben“ (ehem. B 277 /
SSV Langenaubach) ; Oberer
Parkplatz Isabellenstraße (Lions
Club Haiger)

ALTSTADTFEST: DIE BANDS

Viele tausend Besucher werden zum traditionellen Haigerer Altstadtfest erwartet. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Erstmals auf der Bühne in der Altstadt: Das Paul-Simpson-
Project. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Die Sängerin der SuperPho-
nix - gern gesehener Gast
auf Haigerer Altstadtfest-
Bühnen. Foto: Triesch/Archiv

„Ein ganz großes Miteinander“
Am 6. Juli rocken elf Bands und zwei DJs die Haigerer Innenstadt

HAIGER (öah) – „Das ist ein
ganz großes Miteinander mit
vielen Beteiligten – wir freu-
en uns auf ein tolles Fest“,
blickt Haigers Bürgermeister
Mario Schramm auf das Hai-
gerer Altstadtfest voraus. Elf
Bands und zwei Discjockeys
wollen für ein umfangrei-
ches musikalisches Pro-
gramm sorgen. In der Innen-
stadt werden viele tausend
Besucher erwartet.

„Wir hoffen wieder auf zahlrei-
che Gäste aus Haiger und dem
gesamten Dreiländer-Eck“, sagte
Schramm im Rahmen einer Pres-
sekonferenz, in der er gemein-
sam mit Andreas Rompf und
Sonja Waldschmidt vom Fach-
dienst Öffentlichkeitsarbeit das
Programm vorstellte. Es handele
sich um ein gewachsenes Fest
mit vielen beteiligten Vereinen,
„die zum Teil seit Jahrzehnten
dabei sind“. Die Stadt arbeite
überwiegend mit Vereinen zu-
sammen, die wenig Fördermittel
erhalten und deshalb die Chan-
ce nutzen könnten, die Vereins-
kasse zu füllen.
„Wir haben wieder eine sehr

gute musikalische Mischung und

auch ein gelungenes Angebot an
Speisen und Getränken“, sagte
Schramm und dankte allen Be-
teiligten – von DRK und Feuer-
wehr über die Vereine, das Rat-
haus-Team bis hin zur Security.
„Wir sind ein eingespieltes Team
– bis auf das Wetter ist alles vor-
bereitet.“
Auf fünf Bühnen sollen die

Bands „Hörgerät“, „SoundsLike“
(Marktplatz), „BourbonRoom“,
„SuperPhonix“ (Steigplatz),
„BluezHaus“, „EVE“ (Karl-Lö-
ber-Platz), „Open Doors“, „Big G

and the Boozeheads“ (Mühlen-
straße), „Paul-Simpson-Projekt“,
„The Four Fabs“ und „Choice“
(Hauptstraße) die Festbesucher
unterhalten. Außerdem werden
zwei DJ-Bühnen vom Lionsclub
Haiger (Parkplatz Isabellenstra-
ße) und vom SSV Langenaubach
(„Hinterm Graben“) organisiert.
30 Vereine und Gastronome be-

teiligen sich an dem Stadtfest
und sorgen für eine reiche Aus-
wahl an Speisen und Getränken.
„Mit dem Stand am Altstadtfest
finanzieren wir die Haigerer

Weihnachtsbeleuchtung, die
wieder für ein stimmungsvolles
Licht sorgen soll“, sagte Volkmar
Triesch, der Vorsitzende des Hai-
gerer Gewerbevereins (GVH).
Lions-Präsident Peter Saur freut
sich auf die Beteiligung. „Wir
sind erstmals dabei und bieten
Getränke bis hin zu Cocktails
an“, sagte Saur: „Der Erlös wird
gemeinnützigen Projekten im
Raum Haiger zukommen.“

Der Schützenverein
Rodenbach bereitet
bereits seine beliebte
Erdbeerbowle vor

Hannelore Engelbrecht vom
MGV „Liedertafel“ lobte die Ver-
anstaltung. „Wir sind mit vielen
Vereinsmitgliedern gerne dabei.“
Vorarbeit geleistet hat bereits der
Schützenverein „Falke“ Roden-
bach, der für seine Erdbeerbow-
le berühmt ist. Rund 20 Mitglie-
der haben bereits in der vergan-
genen Woche Erdbeeren ge-
pflückt und bereiten die Bowle
vor. Wie immer gibt es am Stand
der „Falke“-Schützen auch eine
Dartscheibe, wie Birgit Thiel-
mann vom Vorstand mitteilte.
„Das Altstadtfest ist eine gute
Einnahmequelle für uns Verei-
ne“, sagte Stephani Weber-Esser,
die in der Pressekonferenz den

FC Niederroßbach und den Chor
„Sing & Act“ vertrat. Das bestä-
tigte Patrick Weitzel vom SSV Al-
lendorf. „Der Aufwand ist relativ
gering, wir benötigen nur unse-
re Mitglieder für den Getränke-
wagen, alles weitere läuft von
selbst.“

Das Fest wird wieder mit
einem Gottesdienst eröffnet

Eingeleitet wird das Altstadt-
fest um 18 Uhr mit einem öku-
menischen Gottesdienst in der
Stadtkirche. Die Feier endet am
Sonntagmorgen um 2 Uhr (Mu-
sik bis 1 Uhr).
Als Großparkplätze dienen

unter anderem eine Teilfläche
des Paradeplatzes, die Parkplät-
ze der Firma Rittal, des OBI-Bau-
marktes, dem ALDI-Markt sowie
der Parkplatz hinter dem Herku-
les-Markt.
Wie immer besteht für die Be-

sucher die Möglichkeit, den kos-
tengünstigen Buspendeldienst
für den Besuch des Altstadtfes-
tes zu nutzen. Dieser wird für
das gesamte Stadtgebiet Haiger,
verschiedene Dillenburger Stadt-
teile, die Gemeinde Dietzhölztal
sowie die Ortschaften Burbach-
Holzhausen, Nieder- und Ober-
dresselndorf sowie die Wasser-
scheide eingerichtet.

Für einen Euro mit dem Bus
nach Haiger und zurück

Der Fahrpreis für Hin- und
Rückfahrtbeträgt einen Euro. Die
Getränkepreise haben sich im
Vergleich zum Vorjahr nicht ge-
ändert. Bier, Radler, Apfelwein,
Cola, Fanta und Sprite werden
für 2,50 Euro, Mineralwasser für
2 Euro angeboten. Haiger-Be-
cher werden einmalig für einen
Euro erworben und werden an
jedem Getränkestand angenom-
men. Eine Annahme anderer Be-
cher ist nicht möglich, ebenso
gibt es keine Becherrückgabe
gegen Pfand.

Stammgäste in Haiger: Die Deutschrocker von „Hörgerät" aus Siegen. Foto: Band

Die Band „Soundslike" freut sich auf ihre Premiere in Haiger. Foto: Christoph Seubert
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
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RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute ist jeweils am

Montag, 12 Uhr, vor dem Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach:
So., 30.6.:Haiger: 9.30 Uhr, Gottes-
dienst im DRK-Altenpflegeheim;
10.30 Uhr, Kindergottesdienst
Stadtkirche; 10.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl Rodenbach; 14 Uhr
Gemeindefest mit Singteam Stein-
bach.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.

Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-
haus, Vereinshausweg 2: So.: Got-
tesdienst 1.-15. jd. Monats um 10.45
Uhr und vom 16.-31. um 9.30 Uhr.
Wochenveranstaltungen:Mo.: 9 bis
11 Uhr Dorfcafé; 14.30 Uhr Senio-
renkreis (jd. 1. Mo. im Monat); 19
Uhr, FaithInc-Jugendkreis. Di.:
14.30 Uhr Frauenkreis (14-tägig).
Mi.: 15 bis 17 Uhr Dorfcafé; 16.30
Uhr „Mittendrin“-Kindergruppe (ab
letztes Jahr Kita bis 3. Klasse);
16.45 Uhr Rückengymnastik (MZH);
18.30 Uhr „DSDE“-Jungschar (ab 4.
Klasse bis Konfi-Alter); 20 Uhr
CVJM-Männersport (ab 30 Jahre,
MZH). Do.: 9 bis 11 Uhr Dorfcafé;
9.30 Uhr Frühstückstreffen „Rappel-
kiste“; 19.30 Uhr Kirchenchor. Fr.:
18 Uhr, Jungscharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Trän-
kestraße 7): So.: Gottesdienst 1.-15.
jd. Monats um 9.30 Uhr und vom
16.-31. um 10.45 Uhr. Woche: Di.:
15 Uhr Frauenstunde (14-tägig).
Mi.: 9 Uhr Bibel und Breakfast (14-
tägig). Do.: 18 Uhr Jungschar; 20
Uhr Bibelstunde (Landesk. Gemein-
schaft). Fr.: 15 Uhr, Seniorennach-
mittag (1. Fr. im Mo.; Gemeinschaft);
15.30 Uhr Kinderchor; 19 Uhr
McFish-Jugend
Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Offdilln: Gottesdienst für Kinder
sonntags 10.30 Uhr; Gottesdienste
sonntags im Wechsel um 9, 10.30
oder 14 Uhr.
Dillbrecht: So., 30.6.: 14 Uhr Got-
tesdienst. Di.: 9 Uhr Gebetsstunde,
19.30 Uhr Chorstunde (alle 14 Ta-
ge). Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club
(alle 14 Tage). Do.: 19 Uhr Feier-
abendmahl im Gemeindehaus; 20
Uhr Bibelstunde. Fr.: 17.15 Uhr,
Jungschar (Fahrdienst für Feller-
dilln/Offdilln).
Fellerdilln: So., 30.6.: 9 Uhr Got-
tesdienst.Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.
Offdilln: So., 30.6.: 10.30 Uhr Got-
tesdienst. Sa.: 15 Uhr Kindergottes-
dienst (einmal im Monat). Mo.:
19.30 Uhr Chorstunde. Di.: 20 Uhr
Bibelstunde.
Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.:
(Aus)Zeit mit Gott (jd. 1. Mo. im Mo-
nat im Vereinshaus, jd. 3. Mo. im
Monat in der Kirche).Di.: 19.30 Uhr,

Frauentreff (jd. 3.); 19 Uhr, Frauen-
kreis/ Mütterkreis (jd. 1.). Mi.: 20
Uhr, Projektchor. Do.: 14.30 Uhr,
Frauenhilfe (jd. 2. Do.), Kreativ-
Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr). Flam-
mersbach, ev. Kirche: So.: 10.35
Uhr, Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr, Frau-
enkreis (jeden letzten).
Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel
um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.
Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar
CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19
Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag
im Monat) Oberroßbach / 20 Uhr
Posaunenchor (alle 14 Tage) Wei-
delbach; Di: 19.30 Uhr Bibelstunde
Weidelbach / 20 Uhr Kreativ-Kreis
(jeden 2. Di. im Monat) Weidelbach
; Mi: 19.30 Uhr Mitarbeiterkreis
CVJM (monatlich) Weidelbach / 20
Uhr Mitarbeiterkreis KIGO Oberroß-
bach; Do: 15.30 - 17 Uhr Jungschar
CVJM ab 6 Jahre (alle 14 Tage)
Oberroßbach / 20 Uhr Kirchenchor
Weidelbach /Steinbach; 18.30 Uhr
Bibelstunde Oberroßbach
Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-
Unterricht Oberroßbach / 19.30 Uhr
CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im
Monat) Weidelbach.
So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst

ab 4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr
Kindergottesdienst ab 4 Jahre Wei-
delbach.
Christliche Versammlung Ober-
roßbach (Inselstraße 17): jeden 1.,
3. und 5. So. um 10.45 Uhr und je-
den 2. So. um 14.30 Uhr Wortver-
kündigung.Mi.: 20 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde.
Neuapostolische Kirche (Frauen-
bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-
dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.
Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-
dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,
Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30
Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen
(jeden 1. Mo. im Monat). Mi.: 9.30
Uhr, Krabbelgruppe, Vereinshaus
Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-
ckenweg 34): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.:
18.30 Uhr, Jugendkreis.Mi.: 19.30
Uhr, Gebetszeit; 20 Uhr, Treffpunkt
Bibel. Do.: 9.30 Uhr, Krabbelmäu-
se; 19 Uhr, Teenkreis.
Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schiller-
straße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier;
10.30 Uhr, Gottesdienst/Kindergot-
tesdienst. Mo.: 14 Uhr, Deutsch-
kurs. Di.: 15.30 Uhr, Krümelkiste;
17 Uhr, Teenkreis (14-tägig).Mi.: 17
Uhr, Ameisenjungschar; 17 Uhr,

Jungschar (14-tägig), 19.30 Uhr,
Treffpunkt Gebet; 20 Uhr, Treffpunkt
Bibel. Do.: 19 Uhr, Jugend. Begeg-
nungszeit für Frauen (jd. 3. Do. im
Monat, 19.30 Uhr).
Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daal-
straße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottes-
dienst; 18 Uhr, Abendgottesdienst
„Zwischen Torte und Tatort“ (1. So.
Monat). Do.: 20-21 Uhr, Bibel- und
Gebetskreis.
Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst. Mi.:
14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1. im
Monat); 19.30 Uhr, Frauenkreaktiv-
kreis (jd. 2. im Monat). Freitags: 17
Uhr, Jungschar.
Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/
Abendmahl – jeden 1., 3. und 5.
Sonntag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bi-
bel- und Gebetsstunde. Fr.: 15 Uhr
Kinderstunde; 18 Uhr Mädchen-
und Jungenjungschar, 20 Uhr Ju-
gendstunde.
Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstun-
de; 11 Uhr, Gottesdienst. Di.: (alle
14 Tage): 10-12 Uhr, Krümelkiste
(außer in den Ferien). Mo.: 17.30
Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Jugend-
gruppe. Do.: 20 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: 9 Uhr, Frau-
en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend.
Di.: 18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr,
Teenkreis. Mi.: 9 Uhr, Männer-Ge-
betskreis; 20 Uhr, Gebetsstunde.
Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-
Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling
(1x im Monat). Woche:Mo.: 10 Uhr,
Mutter-Kind-Kreis (jd. 2. Montag); 17
Uhr, Kickboxen. Di.: 17 Uhr, Jung-
schar; 20 Uhr, Bibel- und Gebets-
stunde. Mi.: 17 Uhr, Soccer 4
Teens. Do.: 17 Uhr Hausaufgaben-
betreuung; 19 Uhr, Jugendkreis. Fr.:
14.30 Uhr, Seniorennachmittag (jd.
2. Freitag).
Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten
So. im Monat um 14 Uhr.Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeinde-
haus. Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für
Babys und Eltern, ev. Gemeinde-
haus; 15.30 Uhr, Senioren-Männer-
Kreis (2. Mi. im Monat), ev. Gemein-
dehaus.
CVJM und Landesk. Gem. Sechs-
helden: So.: 14 Uhr, Gemein-
schaftsstunde, Vereinshaus Mi.: 20
Uhr, Gebetsstunde. Kinder und Ju-
gend: Di: 17-18.30 Uhr, Jungschar
CVJM (9-13 Jahre), Vereinshaus.
Mi.: 18-19.30 Uhr, Teentreff (14-16
Jahre), ev. Gemeindehaus. Do.: 17-
18.30 Uhr, Jungschar CVJM (6-9
Jahre), Vereinshaus; 19-21 Uhr, Ju-
gendkreis CVJM (ab 17 Jahre), Ver-
einshaus. Fr.: 15.30-17 Uhr, Jung-
scharsport (9-14 Jahre), Willi-Thiel-
mann-Halle; 19.30-23 Uhr, CVJM-
Sport (ab 14), Thielmann-Halle.
Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.:
20 Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20
Uhr, Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Ju-
gendstunde.
Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 10 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im
Gemeindehaus der ev. Kirche);Mo.
20 Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Mon-
tag im Monat, Ort nach Absprache;
Di. 18.30 Uhr Teen-Kreis; Mi. 20
Uhr Hauskreis 14-tägig, Ort nach
Absprache; Mi. 20 Uhr Bibelge-
sprächskreis, 14-tägig; Do. 19.30
Uhr Gebetsstunde; Fr. 9.30 Uhr
Krabbelkreis, 14-tägig
Christl. Gemeinde Steinbach (Am
Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-
gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Pre-
digt (jd. 2. und 4. So. im Monat).
Mo.: 19 Uhr, Frauentreffen (jd. 2.
Mo. im Monat).Mi.: 20 Uhr, Gebets-
stunde. Do.: 19 Uhr, Jugendstunde.
Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillen-
burg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe
1., 16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.
So., 30.6., Haiger 10.45 Uhr Heilige
Messe.
Di., 2.7., Haiger 9 Uhr Heilige Mes-
se.
Mi., 3.7., Fellerdilln 18 Uhr Heilige
Messe

Die evangelische Kirche in Oberroßbach. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Hachelbach-Wasser
wird desinfiziert

Die „Schutzchlorung“ läuft

HAIGER (öah) – Das Trink-
wasser der Haigerer Wasserge-
winnung „Grube Hachelbach“
wird mit Chlor desinfiziert. Da-
rauf haben die Haigerer Stadt-
werke hingewiesen.
Wie Betriebsleiter Dr. Torben

Dietermann mitteilte, soll die so
genannte „Schutzchlorung“ in
der kommenden Woche begin-
nen und in Abstimmung mit
dem Gesundheitsamt für den
Zeitraum von einem Monat er-
folgen.

Betroffen sind die Haigerer
Kernstadt sowie die Stadtteile
Flammersbach und Allendorf.
Wie die Stadtwerke betonten,
kann das Trinkwasser auch wäh-
rend dieser Zeit uneingeschränkt
genutzt werden. „Es können ver-
einzelt Veränderungen im Ge-
ruch auftreten, die jedoch kei-
nen Einfluss auf die Qualität des
Trinkwassers haben“, teilten die
Stadtwerke mit und baten die
Bevölkerung um Verständnis für
diese notwendige Maßnahme.

Ferienjobber gesucht
Für den Haigerer Forst

HAIGER (öah) – Der Haigerer
Forst sucht für die hessischen
Sommerferien (1. Juli bis 9. Au-
gust) Ferienjobber. Wie Forst-
wirtschaftsmeister Christoph
Krumm mitteilt, können sich
junge Menschen ab 16 Jahren
melden.
Bei den Jobs handelt es sich

um Tätigkeiten im Forst – dazu

gehört die so genannte „Kultur-
pflege“ (Freischneiden von an-
gepflanzten Bereichen) und die
Kontrolle von „Einzelschützern“
(durch Draht geschützte Jung-
pflanzen).
Interessierte werden gebeten,

sich schnellstmöglich per Mail
unter forst@haiger.eu zu mel-
den.

HAIGER-ALLENDORF (lg) – „Wie kann ich glauben, wenn … die
Christen mich enttäuscht haben?“ - unter diesem Thema steht ein
Nachmittagsgottesdienst der Evangelisch Freikirchlichen Gemeinde
Allendorf am 30. Juni (Sonntag, 17 Uhr, Auf der Hofstadt). Prediger
ist Markus Wäsch aus Dillenburg. Er ist Prediger, Autor und Bibel-
schullehrer. Von 1997 bis 1999 studierte er an der Freien Theologi-
schen Akademie in Gießen. Für die Stiftung der Brüdergemeinden
war er im Auftrag der Christlichen Jugendpflege e. V. aktiv und ist
weiterhin als Prediger und Evangelist in ganz Deutschland unter-
wegs. 2007 gründete er in Dillenburg den erfolgreichen überkonfes-
sionellen Jugendgottesdienst „SAT“. Gäste sind zu dem Gottesdienst
herzlich willkommen - im Anschluss gibt es Getränke und Snacks.

MarkusWäsch predigt

Gebühr wird rückwirkend berechnet
Stadt weist auf Berechnung der Niederschlagswassergebühr hin

HAIGER (öah) –Wer in Haiger
eine Fläche neu bebaut oder
ein Grundstück (zum Bei-
spiel durch gepflasterte oder
asphaltierte Flächen) befes-
tigt, muss das der Stadtver-
waltung mitteilen. Darauf hat
das Bauamt der Stadt Haiger
hingewiesen.

Zum Hintergrund: Seit dem 1.
Januar 2014 wird für die Einlei-
tung von Niederschlagswasser in
die öffentliche Kanalisation eine
so genannte „Niederschlagswas-
sergebühr“ neben der Schmutz-
wassergebühr erhoben. Grundla-
ge für die Berechnung der Nie-
derschlagswassergebühr sind
unter anderem die an die städti-
sche Entwässerung angeschlos-
senen Flächen.
Im Zuge einer neuen Luftbild-

aufnahme des Stadtgebiets wur-
de festgestellt, dass diverse Flä-
chen seit der ersten Bestandsauf-
nahme neu befestigt bzw. be-
baut wurden. Entsprechende
Angaben über die Art der Befes-
tigung wurden der Stadt aber in
vielen Fällen von den Grund-
stückseigentümern nicht mitge-

teilt. Daraufhin hat die Stadtver-
waltung knapp 300 Grund-
stücksbesitzer aufgefordert, An-
gaben zur Befestigung ihrer Flä-
chen zu machen. Die Rückmel-
dungen liegen zum größten Teil
vor. Dabei wurde festgestellt,
dass bei den meisten Grundstü-
cken die Größe der an die Ent-
wässerung angeschlossenen Flä-
chen gestiegen ist. Zum Beispiel
durch den Bau eines Carports,
einer Terrasse oder einer neuen
Zufahrt. Jetzt erfolgt eine Nach-
berechnung -die Grundstücks-
eigentümer erhalten in Kürze
einen neuen Gebührenbescheid.
„Damit der Grundsatz der Ge-

bührengerechtigkeit weiter auf-
recht erhalten bleibt, ist jeder
Grundstückeigentümer laut der
städtischen Entwässerungsat-
zung verpflichtet, Änderungen
der bebauten und künstlich be-
festigten Grundstücksflächen bei
der Stadtverwaltung Haiger an-
zuzeigen“, heißt es in einer Pres-
seerklärung der Verwaltung.
Kontakt: Bauamt der Stadt

Haiger, Fachdienst Abwasser,
Tel. 02773/811-0 oder per Email:
abwasser@haiger.de Wer Flächen pflastert, muss dies der Stadtverwaltung mitteilen. Foto: Stadt Haiger

L 3044 ist wieder befahrbar
Zweiter Bauabschnitt der Sanierung zwischen Oberroßbach und Weidelbach abgeschlossen

HAIGER (hmo) – Die Bau-
arbeiten auf der Landesstraße
3044 zwischen Oberroßbach
und Weidelbach stehen kurz vor
der Fertigstellung. Die Tiefbau-
arbeiten an der Straße sind be-
reits abgeschlossen, und auch
die neuen Schutzplanken am
Straßenrand sind inzwischen
fertig montiert.
In der vergangenen Woche

wurde die neue Fahrbahnmar-
kierung auf die Straße aufge-
bracht, sodass die L 3044 auf
dem Streckenabschnitt zwischen
Weidelbach und dem Abzweig
der K 48 nach Frohnhausen wie-
der für den Verkehr freigegeben
werden konnte.
Seit Anfang März dieses Jahres

hat Hessen Mobil die Landes-
straße 3044 zwischen Weidel-
bach und dem Abzweig der K 48
nach Frohnhausen saniert. Der
Bereich der Landesstraße 3044
zwischen Oberroßbach und dem
Abzweig der Kreisstraße 48 wur-
de bereits im vergangenen Jahr
erneuert.
Die Strecke zwischen Oberroß-

bach und Weidelbach war durch
Verdrückungen, Netzrisse und
Ausbrüche in der Fahrbahn stark

beschädigt. Zudem war der Stra-
ßenaufbau für die heutige hohe
Verkehrsbelastung nicht ausrei-
chend dimensioniert. Mit der
Fahrbahnerneuerung wurden die
vorhandenen Schadstellen zu-
nächst saniert und anschließend

rund 14 Zentimeter zusätzlicher
Asphalt im Hocheinbau einge-
baut. Auf rund 500 Metern vor
dem Ortseingang von Weidel-
bach wurde die Fahrbahn im
Tiefeinbau vollständig neu auf-
gebaut.

In den Kurvenbereichen sorgen
Rasengittersteine an der Innen-
seite der Fahrbahn für zusätzli-
che Stabilität der Bankette. Um
das Wasser aus den Hängen bes-
ser aufzunehmen, wurden neue
Drainageleitungen verlegt. Zu-

dem wurden unterhalb der Fahr-
bahn die Querdurchlässe für die
Straßenentwässerung erneuert,
neben der Straße die Gräben neu
profiliert sowie die Fahrbahnan-
schlüsse an die Feldwege ange-
passt.

Auf der L 3044 kann der Verkehr wieder fließen. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Ferien in der Stadtbücherei
HAIGER (öah) – Die Haigerer Stadtbücherei ist vom 15. bis zum 26.
Juli geschlossen. Die Mitarbeiter der Stadtbücherei empfehlen allen
Lesefreunden, sich rechtzeitig vor den „großen Ferien“ mit ausrei-
chend gutem Lesematerial einzudecken. „Wir helfen bei Fragen ger-
ne weiter“, sagt Andreas Kasteleiner vom Bibliotheks-Team.

Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Im Hallenbad spielen
HAIGER (öah) – Am Freitag, 28. Juni, findet im Haigerer Hallenbad
wieder der Spielenachmittag statt. In der Zeit von 15 bis 17 Uhr kön-
nen die Kinder zum Preis von 1,50 Euro, wieder nach herzenslust
springen und toben. Foto Nöh:

Erneuerung beginnt Mitte Juli
Die Arbeiten in der Schlesischen Straße werden etwa sechs Monate dauern

HAIGER (öah) – Am 15. Juli
beginnt die grundhafte Erneue-
rung der Schlesischen Straße in
Haiger. Wie das Bauamt der
Stadt mitteilte, hat die Firma Ro-
bert Schmidt (Müschen-
bach/Westerwald) den Auftrag
für die Erneuerung der Straße
zwischen Friedhofsweg und Vo-
gelsgesang erhalten. Die Straße
ist 380 Meter lang, geschätzten
Gesamtkosten belaufen sich auf
rund 680.000 Euro.
Die Bauzeit wird nach derzeiti-

gen Schätzungen etwa sechs
Monate betragen. Wie das Bau-
amt mitteilte, ist auch eine Er-
neuerung des Kanals geplant. In
Teilbereichen wird der Kanal von
derzeit 40 Zentimeter auf 50
Zentimeter Durchmesser vergrö-
ßert. Anschließend wird der
komplette Straßenaufbau erneu-
ert. Dazu gehört auch der Bür-
gersteig.
Im Einmündungsbereich zum

Friedhofsweg soll einseitig (auf
der Seite des DRK-Senioren-

heims) ein mindestens 1,50 Me-
ter breiter Gehweg entstehen.
Die Fahrbahn wird in diesem Be-

reich dann 5,50 Meter breit sein.
Auf der restlichen Strecke bis zur
Sudetenstraße steht eine Breite

von sechs Metern zur Verfügung.
Die Gehwegbreiten verändern
sich nicht. Von der Sudetenstra-

ße bis zum Vogelsgesang wird
sich die Fahrbahn wieder auf
5,50 Meter verengen, um einen
ausreichend breiten Gehweg
herstellen zu können. Im Zuge
der Arbeiten müssen stellenwei-
se die Wasserleitungen verlegt
werden.
Geplant sind zwei Bauab-

schnitte. Die Arbeiten beginnen
im Bereich Friedhofsweg bis
zum Parkplatz des Hallenbades.
Von dort bis zum Vogelsgesang
geht der zweite Bauabschnitt.
Beide Bereiche laufen unter Voll-
sperrung. Die Anlieger werden
um Verständnis gebeten. Sie
werden phasenweise ihre Fahr-
zeuge außerhalb ihrer Häuser
bzw. Wohnungen abstellen müs-
sen.
Die umlagefähigen Kosten des

Straßenbaus werden zwischen
Stadt und Anliegern aufgeteilt.
Nach einem Beschluss des Stadt-
parlaments vom 5. Juni 2019
trägt die Stadt 45 Prozent der
Kosten (früher 25 Prozent).

Die Schlesische Straße wird zwischen dem Friedhofsweg und der Straße „Vogelsgesang“
grundhaft erneuert. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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HAIGER (red) – In den ersten beiden Wochen der Sommerferien
bietet Simona Hense vom TV Haiger dienstags und donnerstags je-
weils von 17 bis 18 Uhr „Outdoor-Fitness-Gymnastik“ auf dem Hai-
gerer Sportplatz an (2., 4., 9. und 11. Juli) . Dienstags richtet sich
das Angebot eher an fortgeschrittene Teilnehmer, donnerstags kön-
nen alle Fitnessbegeisterten mimachen. Auch alle, die nicht Mitglied
beim TV Haiger sind, können teilnehmen. Eine Fitnessmatte sollte
jeder mitbringen. Nähere Informationen gibt es unter www.TV-Hai-
ger.de im Internet.

Fitness auf dem Sportplatz

HAIGER (red) – An den ersten beiden Dienstagen der Sommerfe-
rien (2. und 9. Juli) trifft sich die Gruppe „Fit und Flott durch Sport“
des TV Haiger unter Leitung von Anneliese Eisert. Los geht es an
beiden Tagen um 18 Uhr auf dem Haigerer Sportplatz. Dort besteht
für alle interessierten Sportler die Möglichkeit für das Sportabzei-
chen zu trainieren, beziehungsweise das Sportabzeichen direkt zu
machen. Nähere Infos gibt es bei Sabine Schneider unter 02773-
71884 sowie unter www.TV-Haiger.de im Internet.

Sportabzeichen machen

MSC Sechshelden dreimal auf Eins
Beim Flutlichtrennen des MSC Aufenau waren die Haigerer Fahrer sehr erfolgreich

HAIGER-SECHSHELDEN (red)
– Was brummt da noch so
spät durch Nacht undWind,
ob das die Motocrosser
sind? Beim dritten Anlauf
fand das Flutlichtrennen
beim MSC Aufenau statt, bei
dem die Fahrer des MSC
Sechshelden sehr erfolg-
reich waren.

Die Wertungsläufen dauerten
teilweise bis nach Mitternacht.
Nachdem das Westerwälder

Nachwuchstalent Leonard Fren-
ker beim Auftakt in Schaafheim
aufgrund einer Terminüber-
schneidung nicht teilnehmen
konnte, zeigte er anschließend
mit drei konsequenten Tagessie-
gen, aus welchem Holz er ge-
schnitzt ist. Ziel ist es, unter die
Top zwei der Meisterschaft zu
kommen, um sich für die Cross-
Finals zu qualifizieren.
Nachdem sich Leo mit der

schnellsten Trainingszeit die
Poleposition sicherte, machte er
es im ersten Lauf spannend.
Nach durchwachsenem Start
kämpfte er sich auf Platz vier
vor, ging dann zu Boden und
fand sich am Ende des Feldes
wieder. Jetzt konnten die Zu-
schauer eine packende Aufhol-
jagd miterleben. Währenddessen
bot sich die Spitze ebenfalls en-
ge Zweikämpfe, wodurch Leo-
nard sich annähern konnte. Eine
Runde vor Schluss erreichte er
den Spitzenreiter und setzte
über einen Sprung zum Überhol-
vorgang an. Die Kontrahenten
kollidierten in der Luft und
stürzten. Sie hatten sich schon
ein gutes Stück vom Drittplat-
zierten abgesetzt, sodass Leo
das Motorrad aufrichten konnte
und sich noch an der Spitze be-
fand.

Schlüsselbeinbruch
stoppt „Joni“ nicht

Ein verdienter, hart erkämpfter
Sieg gab ihm ausreichend Moti-
vation, um im zweiten Lauf mit
einer komfortablen Führung von
über sieben Sekunden über die
Ziellinie zu gehen.
In der großen Jugendklasse der

MX 2 zeigte Jonathan Weiß von
Beginn an mit der Bestzeit im
Qualifikationstraining, dass er es
seinen Gegnern nicht leicht ma-
chen wollte. Trotz eines vor drei
Wochen beim Hessencup in Aar-
bergen erlittenen Schlüsselbein-
bruchs lief alles super. „Joni“
musste sich nur der Niederlän-
derin Britt van der Werff ge-
schlagen geben, die aber ge-
trennt in der Damenklasse ge-
wertet wird. Daher erreichte Jo-
nathan die volle Punktzahl.
Trotz starker Schmerzen biss
sich der Haigerer im zweiten
Lauf durch und entschied den
Durchgang für sich. Der Tages-
sieg und die Fortsetzung der
Meisterschaftsführung in der MX
2 für Piloten bis 18 Jahre sollten
für Energie sorgen.
Der Dritte im Bunde der sieg-

reichen Sechsheldener war er-
neut Marvin Dietermann in der
MX 1. „Wenn‘s läuft, dann

läuft‘s!“ Beim Schlammrennen
in Schrecksbach konnte er mit
Durchhaltevermögen und Konti-
nuität zwei souveräne Laufsiege
für sich verbuchen, in Aarbergen
folgte der dritte Sieg in Folge,
und beim Flutlichtcross sollte es
nicht anders aussehen. Der bes-
te Startplatz mit zwei Sekunden
Vorsprung im Zeittraining bot
beste Voraussetzungen für ent-
spannte Rennen. Doch da hatte
Verfolger Jonas Böttcher ein
Wörtchen mitzureden. Vom Start
an konnten die langjährigen Ri-
valen sich schnell vom Feld ab-
setzen. Sie boten sich über die
gesamten 20 Minuten ein Kopf-
an-Kopf-Rennen, am Ende hatte
Böttcher mit verschwindend ge-
ringem Abstand von nur zwei
Zehnteln die Nase vorn. Auf den
Drittplatzierten mussten die Zu-
schauer weitere 41 Sekunden
warten.
Als es Geisterstunde geschla-

gen hatte und ein spektakuläres
Feuerwerk den Fahrern und Zu-
schauern einheizte, stellten sich
die 22 Fahrer für den Lauf in der
Finsternis am Startgatter auf. Ty-
pisch für Marvin sind seine gu-
ten Starts, was er auch in Auf-
enau wieder unter Beweis stell-
te. Dietermann und Böttcher bil-
deten die Spitze des Feldes und
setzten sich weit vom Rest ab.
Diesmal kam der Honda-Pilot
nicht vorbei und musste sich ge-
schlagen geben. Der Abstand zu
Platz drei betrug nahezu eine
Minute.
Mit diesem Sieg sicherte sich

Dietermann den Tagessieg beim
vierten Aufeinandertreffen und
geht als Meisterschaftsführender
bei seinem Heimrennen in
Sechshelden (10./11. August) an
den Start.
Beim Nachtrennen waren die

Kleinsten der 50 ccm-Klasse
nicht am Start. Doch auch diese

Fahrer haben schon drei Rennen
hinter sich, bei denen das jüngs-
te Vereinsmitglied Paul Samuel
Becker große Erfolge einfuhr.
Nach einem Podiumsplatz in
Schaafheim, einem vierten Platz
in Laubus-Eschbach und Ge-
samtrang drei in Aarbergen geht
es für schnellen Mann auf KTM
steil bergauf.
Aufenau war auch Qualifikati-

ons-Stichtag für die Cross Finals,
die am 24. und 25. August in
Magdeburg ausgetragen werden.
Leonard Frenker (Platz 2 85
ccm) und Marvin Dietermann
(Platz 1 MX 1) werden den Hes-
sencup vertreten und die Fahnen
des MSC hochhalten.
Neben den Klassen des Hes-

sencups werden in Sechshelden
im August auch die Jugendklas-
sen des nordrhein-westfälischen
MX-Cups dabei sein, sowie der
DMV 2-Takt Cup. Infos dazu:
www.msc-sechshelden.de.

In der großen Jugendklasse der MX 2 war JonathanWeiß der Beste. Foto: Micha Tetzner/MSC Sechshelden

HAIGER-LANGENAUBACH (red) – Für Freitag, 12. Juli, lädt der
Feuerwehrverein Langenaubach zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung ein. Beginn ist um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus Lan-
genaubach in der Läbachstraße. Auf dem Programm steht unter an-
derem die Wahl des Vereinsvorsitzenden. Die komplette Tagesord-
nung kann im Bekanntmachungskasten am Feuerwehrhaus eingese-
hen werden.

Wehr wählt Vorsitzenden

Sänger heben musikalisch ab
Grandioses Hangarkonzert unter dem Motto „In the Air tonight“

HAIGER/BREITSCHEID
(swe) – Besser geht’s kaum
noch: Mit einem grandiosen
Hangarkonzert unter dem Motto
„In the Air tonight“ haben über
50 hochmotivierte Akteure der
Haigerer Formation „Sing&Act“
und des Frauenensembles „En-
cantada“ aus Neunkirchen gut
400 Besucher in der Breit-
scheider Flughalle die Höhenluft
des Chorgesangs schnuppern
lassen.
Die Akteure beider Chöre unter

Regie von Gabriela Tasnadi und
Kristin Knautz machten die Flug-
zeughalle der Haiger-Breit-
scheider Luftsportgruppe zu
einem „Musik-Mekka“. Bestens
vorbereitet, stimmlich sicher
und mit vollem Körpereinsatz
präsentierten sie dem begeister-
ten Publikum ein Konzert der

Superlative auf höchstem
Niveau.
Mit ihrem „Best off“ gelang es

den befreundeten Formationen,
ihren excellenten Ruf zu unter-
streichen und mit perfekter Cho-
reografie und spürbarer Begeis-
terung Noten mit Leben zu fül-
len und moderne Arrangements
ganz groß in Szene zu setzen,
„Sing&Act“ hat sich längst in die
Oberliga gesungen und präsen-
tierte diesmal mit dem Frauen-
ensemble „Encantada“ einen
weiteren Hochkaräter.
Als Chefpilot gekleidet hatte

„Sing&Act“-Vorsitzender Carsten
Geiß-Preuschoff den Abend er-
öffnet. Neben dem Vorsitzenden
des Dill Sängerbundes, Ralf Zo-
bus, Vize Klaus Dieter Schwedt
und dem Ehrenvorsitzenden An-
ton Kreutner konnte er Friede-

mann Hensgen (Rittal Founda-
tion) sowie Besucher aus Hes-
sen, Rheinlandpfalz und NRW
begrüßen.
Der bestens aufgestellte 30-

köpfige Chor aus Haiger bot
gleich zu Beginn Einblicke in sei-
ne Leistungsbreite, überzeugte
mit Klangfülle, Intensität, Viel-
stimmigkeit und Kreativität. Mit
Enthusiasmus und stark in den
Stimmen wurden Songs wie
John Miles“ „Music“, der „Sil-
bermond“-Song „Himmel auf“
und Robbie Williams‘ „Angel“
perfekt interpretiert. Überzeu-
gend erklang auch der Adele-Hit
„Skyfall“, der nach kurzer Atem-
pause reichlich Beifall bekam.
Der Frauenchor „Encantata“

hatte aus seinem großen Reper-

toire fröhlich-ansteckende Melo-
dien ausgesucht und machte da-
bei deutlich, dass ein besonderer
Zauber vom reinen Klang der 22
jugendlichen Sängerinnen aus-
geht. Sehr emotional brachten
sie Moira Smileys tradtionellen
Folk-Song „Bring me little water,
Sylvie“ zu Gehör und bekräfti-
gen mit Patrick Prestels Werk
„Wenn du fliegst“ das Motto des
Hangarkonzertes. Dann mach-
ten die Daadener einen Abste-
cher in die Lyrik und ließen
Goethes „Erlkönig“ erklingen.
Humorvoll leiteten sie mit der
Komposition „Fluch gebucht“
von Oliver Gies, die Pause ein.
Nach dem sehr rhythmischen

„Take me home“ der A-Capella-
Gruppe „Pentatonix“ überzeug-

te der Frauenchor begleitet von
Peter Scholl am E-Piano mit
einem Extrakt aus dem schmal-
zigen „Liebeslied“ des Lieder-
machers und Kabarettisten Bodo
Wartke.

Stimmgewalt, tolle
Choreografie und
Beatbox-Rhythmen

„Sing&Act“ spannte zum Pro-
grammende den Bogen exzellen-
ter Klangkultur noch einmal so
weit, dass für jeden Geschmack
etwas dabei war. Stimmgewaltig,
mit hervorragender Choreogra-
fie, Beatbox-Rhythmen durch
Carsten Geiß-Preuschoff sowie
begleitet durch die Hausband
servierte der junge Chor mitrei-
ßende Hörgenüsse. Beispielswei-
se das kraftvolle „No roots“, das
idyllische Arrangement „Haus
am See“ und besonders das sehr
schwungvoll zelebrierte „Stair-
way to heaven“ von „Led Zeppe-
lin“.
Gemeinsam ließen beide Chö-

re mit dem Hit „A sky full of
stars“ der britischen Rockband
„Coldplay“ den musikalischen
Himmel voller Sterne erstrahlen.
Der Schlussapplaus war gewal-

tig. Für die beiden Chöre, die das
Konzert gemeinsam organisiert
hatten, wird es schwer werden,
dieses tolle Ereignis beim nächs-
ten Mal noch zu toppen.

Lieferte akustischen Genuss der Extraklasse: „Sing&Act"
unter Leitung von Gabriela Tasnadi. Foto: Schwedt

Temperamentvoll und rhythmisch präzise begeisterte das
Frauenensemble „Encantada" aus Daaden um Kristin
Knautz beim Hangarkonzert. Foto: Schwedt

HAIGER (öah) – Vom 11. Juli bis zum 12. September findet keine
Sprechstunde mit Haigers Revierförster Sebastian Biener statt. Die
erste Sprechstunde nach der „Sommerpause“ ist für den 19.09. Ab
dem 19. September (16 - 18 Uhr) geplant. Dann kann auch Brenn-
holz für die Saison 2019/2020 bestellt werden.

Urlaub der Försterei

Zahlreiche Blutspender
HAIGER (red) – Die DRK-Bereitschaft Haiger konnte in der Haige-
rer Stadthalle 201 Blutspender begrüßen, davon waren 21 Erstspen-
der. Es wurden 180 Blutkonserven abgeben. Die Bereitschaft Haiger
war mit 18 Helfern im Einsatz. Für folgende Blutspenden wurde ge-
ehrt: Für 10 Blutspenden: Janek, Samuel; Göbel, Sandra; Schleisiek,
Claudia; Hübner, Peter; 25 Blutspenden: Koydl, Sibylle; Für 50 Blut-
spenden: Bander, Simone; Mohri, Marion; Für 75 Blutspenden: Let-
zerich, Rolf; Engel - Weber, Dagmar; Für 150 Blutspenden: Scheidt,
Siegfried. Das DRK bedankte sich bei allen Blutspendern und Hel-
fern, die ehrenamtlich und freiwillig an diesem Termin teilgenom-
men hatten. Unser Bild zeigt (von links): Bereitschaftsleiter Hans-
Jürgen Nagel, Siegfried Scheidt, der für 150 Spenden geehrt wurde,
sowie den Referenten des Blutspendedienstes, M. Mertens

HERBORN (lg) – Die Arbeitsgemeinschaft Allergiekrankes Kind
lädt zur ordentlichen Mitgliederversammlung für Samstag (29. Juni,
15 Uhr) ins Haus der Vereine nach Herborn ein. Am Dienstag (2. Ju-
li, 16.30 Uhr) findet an gleicher Stelle der Gesprächskreis der Her-
borner –AAK-Gruppe ebenso. Die Teilnahme ist kostenfrei.

AAK-Gruppe trifft sich

HAIGER (öah) – Am Montag (1. Juli) findet wieder die Sprech-
stunde mit Haigers Bürgermeister Mario Schramm statt. Sie dauert
von 14 bis 16 Uhr und findet im Bürgermeister-Büro im zweiten
Obergeschoss des Rathauses statt. Bürger haben hier die Gelegen-
heit, dem Rathaus-Chef ihre Ideen oder Sorgen vorzutragen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Kontakt: Lisa Metzler (Vorzimmer
Bürgermeister, Tel. 02773/811-602).

Bürgermeister-Sprechstunde

HAIGER (öah) – Die Kfz-Zulassungsstelle im Haigerer Rathaus ist
am Donnerstag (27. Juni) aus personellen Gründen geschlossen. Das
hat die Stadtverwaltung mitgeteilt. Ab Freitag (28. Juni) ist die Zu-
lassungsstelle wieder für ihre „Kunden“ da.

Zulassungsstelle geschlossen
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ESCHENBURG-HIRZENHAIN (db) – Am kommenden Montag (1.
Juli, 19 Uhr) findet das siebte Glaubensgespräch der neuen Vortrags-
reihe im Ev. Gemeindehaus in Hirzenhain (Klein Loh 2) statt. Pfr.
i.R. Dietmar Balschun aus Driedorf wird unter dem Thema „Das Feu-
er des Heiligen Geistes“ Psalm 118, 24 – 29 und Psalm 119, 89 - 105
sowie die Fragen 53 bis 55 des Heidelberger Katechismus auslegen.
Zu diesem Glaubensgespräch im Dekanat an der Dill sind alle am

Thema Interessierten sehr herzlich eingeladen, auch Interessenten
aus dem Siegerland. Nähere Auskünfte erteilen Pfr. D. Balschun, Tel.
02775-578900, oder J. Daub, Tel. 02739-2616.

Glaubensgespräche im Dekanat

HAIGER-OBERROSSBACH (kw) – Am 28. Juni (Freitag, 19.30
Uhr) findet die Haubergsversammlung im Dorfgemeinschaftshaus
Roßbachtal statt. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die
Vorlage der Haubergsrechnung 2018, die Vorschau auf die Vor-
standswahl und Jahresberichte.

Haubergsversammlung

Haigerer Kinder
frühstücken gesund

Wettbewerb „Knackig-frisch hält fit – mach’ mit!“

LAHN-DILL-KREIS (ldk) –
Auch Haigerer Einrichtungen ge-
hörten zu den Gewinnern des
diesjährigen Frühstückswettbe-
werbs „Knackig-frisch hält fit –
mach’ mit!“.
Die Schüler haben im Zeitraum

von Oktober 2018 bis April 2019
besonders auf ein ausgewogenes
und gesundes Frühstück geach-
tet. Hintergrund des alljährli-
chen Wettbewerbes des Arbeits-
kreises Jugendzahnpflege Lahn-
Dill ist es, die Kinder für ein fri-
sches Frühstück zu sensibilisie-
ren und ihnen Freude an ausge-
wogener Ernährung zu
vermitteln. Der Wettbewerb wird
begleitet von verschiedenen
Unterrichtseinheiten, in denen
sich die Kinder mit den Themen
gesunde Ernährung und Zahn-

pflege beschäftigen.
Aus den 246 teilnehmenden

Klassen von 59 Grundschulen im
Lahn-Dill-Kreis wurden insge-
samt zehn Klassen ausgelost.
Acht Klassen konnten sich

über einen dritten Preis in Höhe
von 50 Euro freuen, darunter die
Klasse 3 der Grundschule Dill-
brecht und die 1b der Grund-
schule Haiger.
Zum Hintergrund: Der Früh-

stückswettbewerb „Knackig-
frisch hält fit – mach ‘ mit“ wur-
de vom Arbeitskreis Jugend-
zahnpflege Lahn-Dill ins Leben
gerufen und findet seit 2013 je-
des Jahr statt. Mitmachen kön-
nen alle Grund- und Förder-
schulklassen im Lahn-Dill-Kreis.
Infos: www.akj-lahn-dill.de/ak-
tuelles; Tel. 06441-407-1632.

Lobpreis-Konzert und gemeinsamer Gottesdienst
TSV Steinbach Haiger stellt sein Stadion amWochenende für christliche Veranstaltungen zur Verfügung

HAIGER (sum) – Am kom-
menden Wochenende (29. und
30. Juni) finden zwei überkon-
fessionelle christliche Veranstal-
tungen im Fußballstadion auf
dem „Haarwasen“ statt. Der
neue Verein „Aufbruch Hessen-
tag Haiger 2022“ lädt zu einem
Worship-Abend am Samstag und
einem gemeinsamen Gottes-
dienst am Sonntagmorgen.
Am Samstag startet der Abend

um 19.30 Uhr mit den Worship-
Bands Cornerstone, New Days
Dawning, die von den SAT-Got-
tesdiensten in Dillenburg be-
kannt ist, und „Josia and
Friends“. Die Rapper von „Mis-
sionsreimsatz“ werden ihren
Glauben auf ihre ganz eigene Art
verkünden. Außerdem gibt es
eine Kurzbotschaft („Spoken
Word“) von Alina Gramsch. Die
Organisatoren rechnen mit zahl-
reichen - überwiegend jungen -
Besuchern, weisen aber darauf
hin, dass die Veranstaltung
selbstverständlich für alle Alters-
klassen geeignet ist.
Der TSV Steinbach-Haiger

sorgt für das leibliche Wohl, das
Gebets-Team der Veranstaltungs-

reihe „Butterfly - Jesus erleben“
bietet während der Veranstaltun-
gen Gebet an.
Der Gottesdienst am Sonntag

beginnt um 10.30 Uhr. Pastor
Manuel Fleßenkämper von der
FeG Rodenbach spricht über das
Thema „Einheit“. Zum Gottes-
dienst gehören auch Musik so-

wie ein Beitrag der Medizinstu-
dentin Jana Highholder, die als
Poetry-Slamerin und durch ihre
Youtube-Videos bekannt ist.
Viele Kirchen und Gemeinden

aus Haiger und Umgebung - bis-
her rund 13 - lassen ihren Got-
tesdienst an diesem Sonntag
ausfallen und kommen ins Fuß-
ballstadion, um gemeinsam Gott
anzubeten und diese Einheit zu
feiern. Jeder Interessierte ist
herzlich willkommen.

Betreuung für Kinder
zwischen fünf
und zehn Jahren

Parallel zu dem Gottesdienst
findet für Kinder von fünf bis
zehn Jahren eine Kinderbetreu-
ung in einem eigens dafür ge-
schaffenen Bereich statt. Die
VIP-Lounge des TSV steht für El-
tern mit Kleinkindern zur Verfü-
gung. Zu Gesprächen und zum
gegenseitigen Kennenlernen
nach dem Gottesdienst besteht
die Möglichkeit bei einem ge-
meinsamen Mittagessen.
Der organisierende Verein

„Aufbruch Hessentag Haiger“

hat sich gegründet, um nach
eigenen Angaben den Hessentag
in Haiger „zu einem Festival mit
Gott zu machen, das die Region
verändern wird“. „Wenn die
Christen der Region zusammen-
arbeiten, ist das möglich“, sind
die Organisatoren überzeugt.
Viele Helfer sind dem Aufruf

des Vereins gefolgt und haben
ihre Hilfe für das Veranstaltungs-
wochenende und weitere Aktio-
nen zugesagt. Ohne sie wäre die-

se Veranstaltung und alle, die bis
zum Hessentag noch folgen sol-
len, nicht möglich. Der Verein
„Aufbruch“ dankte dem TSV
Steinbach Haiger, der das Sta-
dion für das ganze Wochenende
kostenlos zur Verfügung stellt,
und der Stadt Haiger, die die Ver-
anstaltungen tatkräftig unter-
stützt.
Nähere Infosgibt es auf Home-

page www.ahh2022.de sowie
auf Facebook und Instagram.

Jana Highholder gehört zu
den Mitgestaltern des Got-
tesdienstes am Sonntag.

Foto: Maren Kuiter

Die Band Cornerstone spielt am Samstagabend mit mehre-
ren weiteren Formationen auf der Bühne am Haarwasen.

Foto: privat

„WilderWesten“ in Dillbrecht
Schulfest stand ganz im Zeichen von Cowboys und Indianern

HAIGER-DILLBRECHT (red)
Das Schulfest an der Grundschu-
le in Dillbrecht drehte sich in
diesem Jahr um den Wilden
Westen. Bevor die Kinder sich an
verschiedenen Spiel- und Spaß-
stationen austoben konnten, be-
grüßte die Schulleiterin Doro-
thea Buchner - standesgemäß
mit Cowboyhut - die rund 250
Besucher, die auch überwiegend
kostümiert erschienen waren.
Die Musik AG eröffnete mit

dem „Cowboy Jim aus Texas“
und dem Song „zwei Indianer“
das Fest und erntete großen Ap-
plaus. Danach gab es kein Hal-
ten mehr für die vielen kleinen

Cowboys und Indianer: Huf-
eisenzielwurf, Bogenschießen,
Kletterstationen, Seilgarten,
Schminken mit Naturfarben,
Tierspurenrätsel und vieles mehr
gab es zu erleben. Überall gab es
Aufgaben zu lösen oder einfach
Spaß. Zwischendurch spielte auf
dem Schulhof die Country-Band
„The Hit Mountaineers“, die ex-
tra von den Lehrkräften gegrün-
det wurde. Außerdem stellte die
Tanz AG ihren „Linedance“ vor
und die Kinder hatten viel Spaß
bei einem Huttanz.
Durch die tatkräftige Unterstüt-

zung des Fördervereins der
Schule und der zahlreichen hel-

fenden Hände der Eltern, gab es
auch ein leckeres kulinarisches
Angebot. Die Kinder und alle Be-

sucher konnten sich an Würst-
chen, Hamburger, Popcorn und
Eis stärken. Das rundum gelun-

gene Schulfest endete mit Kaffee
und einem Kuchenbuffet im
Dorfgemeinschaftshaus

Die Mittelpunkt-Grundschule in Dillbrecht ließ denWildenWesten aufleben. Foto: Uwe Keiner

JuLeiCa-Schulung
Für ehrenamtlich Mitarbeitende - schnell anmelden

DAUTPHETAL (hjb) – Wer
sich in der Kinder- und Jugend-
arbeit engagiert, muss auf viel-
fältige Herausforderungen re-
agieren und benötigt eine solide
Ausbildung. Das Dekanatsju-
gendteam bietet vom 30. Sep-
tember bis 4. Oktober eine Jul-
LeiCa-Schulung für das Evange-
lische Dekanat an. Die Schulung
ist für ehrenamtliche Mitarbei-
tende ab 15 Jahren gedacht, die
in der Kinder- und Jugendarbeit
tätig sind. Die Schulung umfasst
fünf Tage. Die kompakte „JuLei-
Ca“-Schulung wird erstmals in

der „Freizeit- und Bildungsstätte
der Evangelischen Jugend Bie-
denkopf-Gladenbach“ in Daut-
phetal-Holzhausen angeboten.
Mitarbeitende aus den Kirchen-

gemeinden des Evangelischen
Dekanats an der Dill zahlen 50
Euro. In Verbindung mit einem
Erste-Hilfe-Kurs berechtigt die
Mitarbeiterschulung zum Er-
werb der Jugendleiter-Card. Wei-
tere Informationen gibt es bei
der Evangelischen Jugend im
Dekanat an der Dill per E-Mail
unter jugend@ev-dill.de oder
unter Telefon 02772-5834282.

In 100 Jahren viel geleistet
Zahlreiche Gratulanten zum 100. Geburtstag des SSV Dillbrecht

HAIGER-DILLBRECHT (kds) –
Eine Menge Bälle, Flachge-
schenke und besondere Eh-
rungen sowie reichlich Spiel
und Spaß für jung und alt
gab es beim 100. Geburtstag
des SSV Dillbrecht.

Erster Volltreffer war im vollbe-
setzten Festzelt der Festkommers
im Beisein von Landrat Wolf-
gang Schuster, Bürgermeister
Mario Schramm, Kreisfußball-
wart Martin Seidel, „Vize“ Ro-
land Paul und B-Klassenleiter
Markus Schmitt. Moderator
Burkhard Triesch wies humor-
voll darauf hin, dass der BVB die
Meisterschaft wegen der Benut-
zung eines falschen Shampoos
verloren habe. Um der Spielge-
meinschaft „Obere Dill“ zum
Aufstieg zu verhelfen, überreich-
te er den Akteuren eine Probe
des neuen „Kraftpakets“. „Be-
nutzt das aber nicht, wenn ihr
gegen den TuS Driedorf spielt“
scherzte Landrat Wolfgang
Schuster. Er unterstrich die stol-
ze Leistung von vier Generatio-
nen in der Vereinsgeschichte:
„Der Sport ist nur gut, wenn wir
Frieden haben - nach innen und
außen“. Dem Vorsitzenden Mar-
co Franz übergab der Kreis-Chef
die silberne Ehrenplakette. „Der
SSV Dillbrecht leistet seit 100
Jahren einen wertvollen Beitrag
für die Dorfgemeinschaft und für
die Jugendarbeit“ sagte Bürger-
meister Mario Schramm. Er füg-
te an: „Haiger ist mit über 500
Jugendlichen, die zu Trainings-

einheiten unterwegs sind, zu
einer starken Fußballstadt ge-
worden“.

Pfarrer Roland Friedrich von
der evangelischen Kirchenge-
meinde überreichte vier Eckfah-
nen: „Der Fußballer funktioniert
nur, wenn er genügend Luft hat,
ohne Luft geht auch im christli-
chen Glauben die Puste aus.“
Günter Boller vom VfL Feller-

dilln ließ in Gedichtform, ge-
würzt mit ein Paar Seitenhieben,
so manche Story des Jubelver-
eins Revue passieren.
„Als einer der kleinsten Verei-

ne können wir stolz auf unsere
Leistung sein“ betonte Vorsit-
zender Marco Franz in seinem
Rückblick. Das Vereinsleben war
geprägt von Kameradschaft, Wil-
len und Ehrgeiz. Dafür ziehe ich
meinen Hut“. Kreisfußballwart
Martin Seidel rief dem Jubelver-
ein zu: „Ihr habt zwar den ge-
wünschten Kunstrasenplatz fi-
nanziell nicht stemmen können,
doch mit ehrenamtlichem Enga-
gement viel erreicht.“ Neben
Plaketten des HFV und des DFB
und dem obligarorischen Ball
des Kreisfußballausschusses
überreichte er im Auftrag des
DFB einen 500 Euro-Qualifizie-
rungs-Gutschein.
Eine stattliche Anzahl von Ju-

bilaren und verdienten Mitglie-
dern standen im Mittelpunkt des
Ehrungsmarathons: Den Ehren-
brief für langjährigen Einsatz
konnten Wolfgang Benner, Ma-
rio Franz, Marco Franz, Jens

Goldbach und Frank Schneider
aus den Händen von Martin Sei-
del in Empfang nehmen. Karl-
Heinz Franz und Thorsten Schö-
nau erhielten die Große Ver-
bandsehrennadel des HFV in
Gold, Thorsten Becker, Artur
Fuhr und Paul Franz wurde die
HFV-Ehrennadel in Bronze ange-
steckt. Für langjährige Vor-
standstätigkeit wurden Karl-
Heinz Franz und Artur Fuhr mit
der Ehrenmitgliedschaft und
einem Präsentkorb bedacht.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft ge-

ehrt wurden: Bruno Benner,
Karl-Heinz Franz, Paul Franz,
Artur Fuhr, Hans Fuhr, Gottfried
Hoffmann, Manfred Klus, Sigurd

Klus, Manfred Liebig, Arnold Pe-
try, Udo Schmidt, Egon Steiner,
Arno Trinks und Klaus Wenzel.
40 Jahre: Friedhold Becker, Wolf-
gang Becker, Willi Franz, Volks-
mar Triesch.
Zahlreiche Besucher kamen

zum Familientag mit tollem
Unterhaltungsprogramm für
Groß und Klein. Der gemeinsa-
men Gottesdienst unter Feder-
führung des „Kick-off- Teams“
wurde geprägt durch das Inter-
view mit dem ehemaligen Lever-
kusen-Profi Oliver Page, der über
seine sportliche Laufbahn und
seinen Weg zum Glauben be-
richtete.
Nach hausgemachter Erbsen-

suppe von Chefkoch Jörg Hof-
mann fiel der Startschuss für das
Unterhaltungsprogramm. Wäh-
rend die Kleinsten mit Begeiste-
rung in Plastikkisten über die
Rollbahn rutschten, auf der
Hüpfburg herumtollten oder sich
Tattoos anfertigen ließen, zeig-
ten die Größeren unter Anlei-
tung einiger Aktiver des TSV
Steinbach ihr Können beim Fuß-
balldart. Kräftigen Applaus gab
es für die tolle Hundeshow von
Jaqueline Schmidtmit ihrem
Australian Shepherd „Jay“. Ein
weiterer Höhepunkt war die
Feuerwehrübung unter Regie
von Stadtbrandinspektor And-
reas Dilauro.

Kreisfußballwart Martin Seidel (hinten links) und Vize Roland Paul (rechts) zeichnete zahl-
reiche Mitglieder für besondere Verdienste aus: (vorne v.l.):Wolfgang Benner, Mario Franz,
Vorsitzender Marco Franz, Frank Schneider und Thorsten Becker, (hinten v.l.): Jens Gold-
bach,Thorsten Schönau, Paul Franz, Karl-Heinz Franz und Artur Fuhr. Foto: Schwedt

Energieberatung
Nächster Termin am 4. Juli

HAIGER (öah) – Sei es der
Stromverbrauch von Geräten,
die Senkung der Heizkosten,
Maßnahmen der Wärmedäm-
mung, effiziente Heizsysteme
oder Fördermittel – die anbieter-
unabhängige Energieberatung
der Verbraucherzentrale Hes-
sen kann helfen, die Energiekos-
ten zu senken und Fehlinvesti-
tionen zu vermeiden
„Das individuelle Beratungsan-

gebot der Verbraucherzentrale
Hessen verfolgt das Ziel, die
Energieeffizienz in privaten
Haushalten zu steigern“, erläu-
tert Diplom-Ingenieur Bernd
Schütz, Energieberater der Ver-
braucherzentrale Hessen. Er be-
rät regelmäßig Ratsuchende im
Rathaus, Marktplatz 7 in Haiger.
Die Energieberatung findet jeden
ersten Donnerstag im Monat
zwischen 14 und 18 Uhr statt,
dauert rund 45 Minuten und ist
kostenfrei. Nächster Termin ist
der 4. Juli.
Eine Anmeldung ist unbedingt

erforderlich. Über die Rufnum-

mer des Energieprojektes 0800-
809 802 400 (kostenfrei) und
unter der Kontaktnummer
02773-811 333 der Stadt Haiger
sind Terminvereinbarungen
möglich.

Beratungstermine müssen
vorher vereinbart werden

Wer sich beraten lassen möch-
te, sollte Haus- und Wohnungs-
pläne, Fotos, Abrechnungsunter-
lagen oder Angebote zu dem Ge-
spräch mit dem Experten mit-
bringen. „Je konkreter über
Maßnahmen oder Energieein-
sparpotentiale gesprochen wer-
den kann, desto mehr umsetzba-
re Anregungen kann der Ratsu-
chende aus dem Gespräch mit-
nehmen“, weiß Bernd Schütz
aus Erfahrung.
Zusätzlich bietet die Verbrau-

cherzentrale Hessen verschiede-
ne Energie-Checks an. Termin-
vereinbarung Energie-Check:
Tel. (069) - 97 20 10-900 oder
0800/809802400 (kostenfrei).
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Rat für Formgebung prämiert Rittal
German Innovation Award für Rittal VX25 Schaltschranksystem

HAIGER (red) – Das VX25
Schaltschranksystem von
Rittal hat den „German Inno-
vation Award 2019“ erhalten.
Der Rat für Formgebung prä-
mierte das innovative Groß-
schrank-System als Gewin-
ner in der Kategorie „Excel-
lence in Business to Busi-
ness / Machines & Enginee-
ring“.

Rittal hat 2018 mit dem VX25
das erste Schaltschranksystem
auf den Markt gebracht, das voll-
ständig entlang den Anforderun-
gen nach erhöhter Produktivität
im Steuerungs- und Schaltanla-
genbau und denen von Industrie
4.0-Wertschöpfungsketten ent-
wickelt wurde.
Mit dem Innovation Award

zeichnet der vom Deutschen
Bundestag ins Leben gerufene
Rat für Formgebung zukunfts-
weisende Innovationen aus, die
nachhaltig Wirkung zeigen und
den Nutzern einen besonderen
Mehrwert bieten. Insgesamt gab
es knapp 700 internationale Ein-
reichungen. Über die Gewinner
hat eine hochkarätig besetzte Ju-
ry entschieden.
„Im Mittelpunkt der Bewertung

der Innovationen steht die Nut-

zerzentrierung“, erklärt Andrej
Kupetz, Hauptgeschäftsführer
des Rats für Formgebung. „Be-
sonders gut gelingt das, wenn
die künftigen Nutzer frühzeitig
in die Produkt- und Designent-
wicklung involviert werden.“

„Wir freuen uns, dass mit dem
Award eine so renommierte Ins-
titution wie der Rat für Formge-
bung die Innovationskraft unse-
res VX25 würdigt. Insbesondere
der grundsätzliche Jury-Fokus
auf die Nutzerzentrierung ent-

spricht dem Ansatz der Produkt-
entwicklung bei Rittal. Der Er-
folg des Systems, das Feedback
unserer Kunden und Auszeich-
nungen wie dieser Award bestä-
tigen uns auf unserem Weg“,
sagt Dr. Thomas Steffen, Ge-

schäftsführer Forschung und
Entwicklung bei Rittal.
Durch eine groß angelegte,

wissenschaftlich fundierte Usa-
bility-Studie dokumentierten
Entwickler und Analytiker den
Industriealltag bei Steuerungs-
und Schaltanlagenbauern. Das
Ergebnis: „Das VX25 System
‚tickt‘, wie der Steuerungs- und
Schaltanlagenbauer denkt und
handelt: in Funktionen und Pro-
zessen“, so Dr. Steffen.
„Die Einführung des prämier-

ten Großschranksystems war ein
Meilenstein, auf den mit den
ganz neuen AX Kompakt-
schrank- und KX Kleingehäuse-
Serien schon der nächste Schritt
gefolgt ist. Gemeinsam mit unse-
rer Schwesterfirma Eplan den-
ken wir uns tief in die gesamte
Wertschöpfungskette des Steue-
rungs- und Schaltanlagenbaus
hinein und unterstützen die
Kunden mit Optimierung und
Digitalisierung“, schließt Dr.
Steffen.
In derselben Kategorie wie der

VX25 war auch die Kühlgeräte-
serie Blue e+ für den Award no-
miniert. Sie wurde bei der Preis-
verleihung mit der Auszeich-
nung „Special Mention“ be-
dacht.

Heiko Holighaus, Hauptabteilungsleiter Forschung und Entwicklung, und Nico Keil, Pro-
duktmanager für Großschranksysteme bei Rittal, freuen sich über den German Innovation
Award für VX25 und Blue e+. Foto: Lutz Sternstein/Rittal

HAIGER (lg) – Der Haigerer DRK-Seniorentreff lädt alle Senioren
aus Haiger und Umgebung zu einem Nachmittag mit schönen Bil-
der von Haiger und ein paar lustigen Filmen ein. Interessierte tref-
fen sich am 1. Juli (Montag, 14.30 Uhr) am Obertor in der DRK-
Wohnanlage. Die Veranstaltung beginnt wie immer mit Kaffee und
Kuchen. „Wir freuen uns auf eine große Beteiligung“, blickt Organi-
satorin Caroline Adam nach vorn.

Senioren schauen sich Bilder an

HAIGER-STEINBACH (lg) – Die Christliche Gemeinde und der
Arbeitskreis Allianz Steinbach laden zu Themenabenden mit Hart-
mut Jaeger ein. Er spricht am 3., 10., 17. und 24. Juli jeweils mitt-
wochs um 20 Uhr im Saal der Christlichen Gemeinde „Alte Schule“
(Am Stollen 13 b) über Paulus. Das Motto lautet „Glauben in hefti-
gen Zeiten“. Jaeger ist Jahrgang 1958, seit 1981 verheiratet mit An-
nette und Vater von drei Töchtern. Der ausgebildete Lehrer ist seit
1986 bei der Christlichen Verlagsgesellschaft in Dillenburg beschäf-
tigt, seit 2000 Geschäftsführer des Verlages und der Christlichen Bü-
cherstuben mit 30 Filialen in Deutschland. Der gebürtige Wupperta-
ler wohnt seit 33 Jahren in Steinbach. Gäste sind zu den Themen-
abenden herzlich willkommen. Die einzelnen Themen: 3. Juli Was
gibt Halt in der Krise? (2.Timotheus 1); 10. Juli Was gibt Profil in
schwierigen Zeiten? (2.Timotheus 2); 17. Juli Welche Chancen gibt
es in chaotischen Verhältnissen? (2.Timotheus 3); 24. Juli Welche
Beziehungen sind besonders wertvoll in schwierigen Zeiten? (2. Ti-
motheus 4).

Themenabende in Steinbach

Seelbacher machen sauber
HAIGERSEELBACH (lg) – Zur alljährlichen „Aktion Saubere Land-
schaft“ in Haigerseelbach hatte wieder der Verein für Dorf- und
Landschaftspflege (VDL) aufgerufen. Über 50 Helfer sowie die Kin-
dergarten-Kinder waren unterwegs und befreiten die Umgebung des
Dorfes von allerlei Unrat. Es fiel auf, dass wieder vermehrt Einweg-
flaschen weggeworfen wurden. Mit Traktoren und Autos mit Anhän-
ger wurde der Müll eingesammelt und im bereitgestellten Abfallcon-
tainer entsorgt. „Am Ende war der Container (leider) randvoll ge-
füllt“, sagte der Vorsitzende des VDL, Wolfgang Stoll. Im Anschluss
an die Aktion gab es im Vereinsheim „Dreschschuppen“ für alle Be-
teiligten einen Imbiss. Kontakt: Wolfgang Stoll, Tel. 02773/2090)

Foto: VDL

Frank Sans holt sich den Meistertitel
Spannendes Sommerpokalschießen der Haigerer Schützen - Niklas Ebner siegt bei den Jugendlichen

HAIGER (sgh) – Bei herrli-
chem Frühlingswetter trafen sich
25 Schützen zum Sommerpokal-
schießen im Vereinsdomizil der
Schützengesellschaft Haiger am
Haarwasen. Es galt, möglichst
viele Punkte bzw. Treffer beim
Luftgewehr-, Blasrohr- und Spat-
zenschleuderschießen sowie
beim Würfeln und Bogenschie-
ßen zu erlangen. Nach drei Stun-
den standen die Sieger fest. Ers-
ter in der Erwachsenenwertung
wurde Frank Sans mit 201 Punk-
ten. Es folgten ihm Christian
Ullrich (194) und Karl Willi Fa-
ber mit 187 Punkten. Bei den Ju-
gendlichen siegte Niklas Ebener
mit 149 Punkten vor Julie Hen-
rich mit 144 und Esther Henn
mit 100 Punkten. Bei Kaffee und
Kuchen nahm die Veranstaltung
ein geselliges Ende.

Die Sieger und Platzierten. Vorne von links nach rechts: Niklas Ebener, Esther Henn, Julie Henrich, Frank Sans, Christian
Ullrich, hinten von links 1. Schützenmeister Michael Henn, Karl-Willi Faber. Foto: Lang

HAIGER-LANGENAUBACH (lom) – Am Samstag (29. Juni) star-
tet der Langenaubacher VdK-Ortsverband um 8 Uhr in der Ortsmitte
seinen Tagesausflug zu einem malerischen Orchideenhof in Lenne-
stadt. Weiter geht es nach Bad Wildungen und an den Edersee. Es
sind noch Plätze frei. Wer noch Informationen zu dem Ausflug
braucht und teilnehmen möchte, wird gebeten, sich schnell bei der
VdK-Vorsitzenden Petra Reeh (Tel. 02667/264) zu melden.

VdK plant Tagesausflug

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, w h id d
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HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 02771/26512

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Donsbach, Tel. 02771/81550, e-mail: info@burbach-gmbh.deeee

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teee , ,

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAlt h
b

A l t - K f z !
Ankauf – Entsorgung – Ersatzteile
Zertifiziert gemäß § 5 Abs. 3 Altfahrzeug V
(0 27 73) 68 30 oerter.de

Die Stadt Haiger sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung für den
Forstbetrieb der Stadt (m/w/d)

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung erhalten

Sie auf der Homepage der Stadt Haiger unter der Rubrik

„Rathaus & Politik“ → „Stellenangebote“

Fragen beantworten Ihnen gerne
Frau Aßmann 02773/811-168 oder
Herr Zielberg 02773/811-160.

Deutsches Rotes Kreuz

HAIGER

Kreisverband Dillkreis e. V.

Sie suchen tagsüber einen betreuten Pflegeplatz?

Sie möchten Anschluss in geselliger Gemeinschaft????

TagespflegeUnsere bietet Ihnen:

Zusatzleistungen wie Fußpflege o. Frisörbesuch

kurzweilige Unterhaltung in angenehmer
Gesellschaft

Beschäftigung bei Veranstaltungen, Spielen,
Bewegungsprogrammen sowie regelmäßige
Ausflüge

Verpflegung mit Frühstück - Mittagessen -
Kaffeetrinken

Grund- u. Behandlungspflege, Medikamenten-
gaben etc.

kostenloser Hol- und Bringdienst mit unseren
Fahrzeugen

Telefon: 02773 / 747–0
Fax: 02773 / 747–119
E-Mail: info.ah@drk-dillenburg.de

Altenpflegeheim Haiger
Schlesische Straße 1-3
35708 Haiger

SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

STELLENANGEBOTE

Da guckt der Leser und
der Fachmann freut sich!

WASSER
EIN SEGENOhne sauberes

Wasser kann kein
Mensch leben
1.000.000.000 Menschen haben
keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser.

Hilf mit, so dass mehr Menschen Wasser als Segen erleben!
Infos zu unseren Wasser-Projekten: www.partneraid.org

Die Woche
im Überblick


